
der Perspektive von Wissenschaft und Kunst im Sozialismus, Fragen 
der Verantwortung der Intelligenz im Kampf für den Frieden, gegen 
die Atomkriegsgefahr, Fragen der sozialistischen Erziehung beraten. 
Dank der Hilfe und Unterstützung der Partei ist der Deutsdie Kul
turbund zu einer großen geistigen Bewegung geworden. Die großen 
Diskussionsversammlungen der Intelligenz, die in allen Bezirken be
gonnen haben und an denen allein in den letzten Wochen vor un
serem Parteitag über 20 000 Arbeiter und Intellektuelle teilnahmen, 
zeigen, welche tiefen ideologischen Veränderungen im Bewußtsein 
unserer Intelligenz vor sich gehen. Es ist gelungen, einen freien Mei
nungsaustausch, eine Atmosphäre des regen geistigen Lebens in 
unserer Republik zu schaffen. Der Deutsche Kulturbund wird das 
große Gespräch nach dem V. Parteitag unserer Partei fortsetzen und 
alles tun, damit sich die Intelligenz in den kleinen Orten und auf 
dem Lande an diesen Auseinandersetzungen beteiligt.

In den letzten Wochen vor unserem Parteitag wurden 182 philo
sophische und historische Zirkel der Intelligenz zum Studium des 
Marxismus-Leninismus gebildet. Allein im Bezirk Suhl entstanden 
in der Vorbereitung des V. Parteitages über 20 solcher Studienzirkel. 
Diese Erfolge beweisen, daß die Intelligenz bestrebt ist, sich mit der 
Wissenschaft des Sozialismus, dem Marxismus-Leninismus, vertraut 
zu machen. Der Deutsche Kulturbund wird nach dem V. Parteitag bis 
zum 40. Jahrestag der Gründung der Kommunistischen Partei 
Deutschlands und der deutschen Novemberrevolution weitere Zirkel 
zum Studium des Marxismus-Leninismus bilden und der Intelligenz 
helfen, sich das theoretische Verständnis des gesamten historischen 
Prozesses anzueignen, so daß sie befähigt ist, alle ihre Kenntnisse, 
Begabungen und Kräfte für den Sieg der sozialistischen Gesellschaft 
einzusetzen.

Schon auf dem V. Bundestag des Deutschen Kulturbundes wurde 
eine Verbesserung der ländlichen Kulturarbeit sichtbar. In der Vor
bereitung des V. Parteitages hat der Kulturbund bei der Gründung 
von 15 landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften geholfen 
und in zahlreichen Fällen zur Verbesserung der Kulturarbeit in den 
sozialistischen Dörfern durch Übernahme von Patenschaften beige
tragen. Der Deutsche Kulturbund wird nach dem V. Parteitag der 
Sozialistisdien Einheitspartei Deutschlands starken Anteil nehmen 
an der Kulturarbeit auf dem Lande.
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